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Warum dieser Hund? 
(Rasse / Mischung) 

Rhodesian Ridgeback   aus afrikanischer Arbeitslinie 
kam aber über ein Tierschutzprojekt – es sollte so sein !  
 
Mein RR Rüde davor hat mich diese Rasse zu lieben gelehrt -  
RR sind anders  - mein Mann und ich auch   :-))  
 
Vor allem der Anspruch den diese Hunde an ihre Menschen 
stellen, fordert, fasziniert und belohnt mich täglich. 

  

Wie kam ich zum 
Zughundesport? 

Meine Hunde sind meine Lehrer , und Imani will r-e-n-n-e-n !!! 
Da kommt das Arbeitstierchen durch... „ desire to go“ gibt’s  
auch eben auch in der Savanne Afrikas! 
 
Außerdem hab ich schon seit fast 20 Jahren eine starke Affinität 
zum Zughundesport...  
 
... Ich bin seit 8 Jahren Trainer der Tübiner Hundeschule und wir 
bemühen uns stets artgerecht und zugegeben auch 
trendorientiert zu arbeiten. Vor allem aber die Beschäftigung und 
der Spaß im Team steht bei allen unseren 
Ausbildungsmöglichkeiten im Vordergrund... 
 
 
 

 



Zugsportvariante(n) 

 
 
Bikejöring, weil ich einen Musher bei uns in der Nähe gefunden 
habe, der anfangs Imani und mich ins Team genommen hat und 
jetzt noch mein Mentor ist...  

  

Seit wann im 
Zughundesport 
aktiv? 

Seit September 2008 also erst am Anfang  

  
Anspannung und 
Geschirre 

Anspannung: Zugleine mit Ruckdämpfer 
Geschirre: X- Back-Geschirr oder Faster je nach Tourenlänge 

 

Training Wie oft?  
3 – 4 pro Woche, wenn das Wetter passt  
 
Streckenlänge:  
4 – 10 km (unter Zug ca. 3 – 6 km) 
 
Anspruch und Beschaffenheit der Strecke:  
Waldwege  
 
Wie belohne ich?  
Am Ende der Strecke / Auto gibt’s immer zu Fressen. 
 
Da wir mittlerweile alleine trainieren, kann ich nicht das Rennen 
im Team als Motivation Führung und Belohnung einsetzen – 
muss also kreativ umdenken...  
 
In Trainingsaufbau arbeiten wir – wie immer mit Clicker oder 
Markersignal (z. B. beim  Abbiegen) ... verbunden mit 
Brückensignal... 
 
Zwischendurch wird gespielt (Ball als Jagdbeute) und auch mit 
Leckerli bestätigt. 
 
Wenn ich Trainingspartner / - helfer z. B. meinen Mann auf dem 
Fahrrad habe, darf sie als Belohnung ( z. B .   Impulskontrolle bei 
Line out)  hinterherhetzen ...DAS ist das Größte 
 

  
 



Wie viel Zeit 
investiere ich in 
diesen Sport? 

Bei günstigen Bedingungen ca. 1 Std pro Tag 

  

Transport Wir haben in der Firma meines Mannes Autos, in die Rad und 
Hund reinpassen Juchu ! 

  
Wettkampf-
ambitionen / Erfolge? 

Keine!!  – eher olympischer Gedanke, solange der Hund Spaß 
hat... 
 
... würde gerne mal bei einem kleinen Rennen teilnehmen – ganz 
gemütlich, nur mal so... 

  

Besondere 
Erlebnisse: 

Todtmoos (Schlittenhunderennen) ist für mich –  als Tourist 
immer ein Erlebnis ! 
Ich habe während meiner Ausbildung im Hochschwarzwald 
gewohnt und es verbindet mich sehr vieles gerade mit diesem 
Rennen. 

   

Fragen? Gibt es in Süddeutschland irgendwo Veranstalter, die so ein 
kleines Rennen s. o. – mit Familiencharakter sozusagen 
veranstalten ? Da wäre ich sehr gerne dabei! 
 
Ich bin bis jetzt in keinem Verein, da ich kein Vereinstyp bin und 
mich auch noch nicht auskenne. 
  
Unsere Hundeschule veranstaltet Agility Übungs- und 
Funturniere – für alle, die sich und ihren Hund nur mal 
ausprobieren wollen. Gibt’s so etwas bei den Laufhunden auch?  
 
 
Kontakt: canisclyde@gmx.de 
 
Birgitta K. Edelmann 
Gartenstr. 83 
72108 Rottenburg 
 
Mobil: 0163 67 68 093  

 


